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646 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern

Unterhaltungskonzerte in Kon-
zerthalle und Garten, täglich um 15.30
und 20.30 Uhr, Orchester C. V. Mens.

Dancing allabendlich und Sonntagnach-
mittags im neuen Kuppelsaal, Kapelle
The Rhythm Club.

3oule-Gpiel stets nachmittags und
abends.

Grosser K i n d s p i e 1 p a r k.

Tierpark Dählhölzli
Nach einer Tragzeit von 344 Tagen, also

von rund 11% Monaten, wurde am ver-
gangenen Sonntag ein Pony geboren. Die-
ses winzige Pferdchen war bei seiner Ge-
burt genau 25 Kilo schwer und hatte eine
Schulterhöhe von nur 70 cm. Im Gegensatz
zu seiner zwei Jahre altern Schwester ist
das neue Stutfohlen nicht gescheckt, son-
dem einfarbig braun. Ks hat also diesmal
ganz dem Vater und nicht der gescheckten
Mutter nachgeschlagen. — Ein noch sei-
teneres Ereignis stellt die Geburt einer
jungen Gemse dar. Nachdem im Tierpark
schon mehrfach Gemsen gezüchtet worden
sind, blieben im vergangenen Jahre Junge
aus, weil diese Alpentiere nicht jedes Jahr,

sondern höchstens jedes zweite Jahr, Junge
setzen. Während der Setzzeit, die jetzt
auch für das Steinwild, für die Edelhirsche
und Damhirsche beginnt, sind die Mutter-
tiere gegenüber .Störungen ganz besonders
empfindlich. Es wird daher im Interesse der
Tiere an alle Besucher erneut die dringende
Bitte gerichtet, darauf zu achten, dass im
Tierpark Hunde an der Leine geführt, nicht
unmittelbar an die Gitter herangelassen
werden. Führende Hirschkühe, Gemsen und
Steingeissen glauben sich unter Umständen
gegenüber solchen Hunden — auch gegen-
über Vertretern der kleinsten Rassen! —
verteidigen zu müssen, wobei sie sich durch
Schlagen mit den Läufen ans Gitter erheb-
lieh verletzen können. H.

Blockflötenkurse
des Freundeskreises für Hausmusik. Die
Blockflöte erfreut sich wieder grosser Be-
liebtheit. Einsichtige Musikpädagogen und
Eltern haben erkannt, dass diese Flöte im
ersten Musikunterricht ein willkommenes
Instrument ist. Das leichte Anblasen der
Blockflöte führt von Anfang an zum Ton-
erlebnis und bildet somit eine natürliche
Fortsetzung des Singens. « Spielend » 1er-

nen die 'Schüler mit wenigen Tönen kleinste
musikalische Gebilde formen und in enger
Verbindung damit erleben sie Rhythmus
und Melodie und ohne dass es ihnen be-
wusst wird, werden sie eingeführt in die
Grundelemente der Musik. Diese Kurse,
d;e nach den Ferien beginnen, finden in ver-
schiedenen Quartieren statt. Der Unter-
rieht wird von geschulten Musiklehrern er-
teilt. Auskunft und Anmeldung beim
Freundeskreis für Hausmusik Bern, Zeug-
hausgasse 30, Tel. 3 07 43. (Eingesandt.)

« Frühlingsferien »

Die Schweiz. Gemeinnützige Gesellschaft
gibt seit einigen Jahren ein Verzeichnis
von Ferienwohnungen in Gebirgsgegenden
mit eigener Kochgelegenheit, das 1(5 Kau-
tone umfasst, heraus. Die Ausgabe 1043 ist
soeben erschienen und ist zum bisherigen
Preise von 35 Rp. einschliesslich Porto (zu-
züglich allfälliger Nachnahmegebühren) bei
der Geschäftsstelle der Ferienwohnungs-
Vermittlung in Amsteg (Uri), Tel. 0 68 31,
oder bei der Schweiz. Gemeinnützigen Ge-
Seilschaft, Brandschenkestr. 36, Zürich 1,
erhältlich.

Orchester
Im
Kursaal Kern
Neu C.V.

ihr Reifenproblem ist gelost

durch Umbau Ihres Lastwagens auf Vollgummibe-

reifung. Nur eine beschränkte Anzahl Vorkriegsreifen

konnte importiert werden. Jede weitere Auskunft durch

Willy & Co.. Offizielle Fordvertretung
Laupenstrasse 22, Bern, Telephon 2 73 55

GUTE

TEIGWÄREN

SIND

Der Fachmann 1,1 OPTIKER BUCHI
BERN SPITALGASSE 18

— £itirf(i/t —
Tages-, Anfänger-, Konversations-, Auffrischungskurse
Spezielle Samstags-Vorbereitungskurse für Auswärtige für

die alljährlich stattfindende
Brit. Handelskammer English - Diplom - Prüfung
BRETSCHGER, 4, Spitalgasse 4, Telephon 2 74 85, Bern
Dipl. Fachlehrer, London; dipl. Englishlehrer Univ. Cambridge

Nachweisbar über 800 Referenzen von Bern und Umgebung

TEIGWAREN

Pianos
und

Flügel
der Weltmarken

Bechstein, Blüthner,
Steinway & Sons

bei

PPPPA Bn Vianos
KbAMÛAI»! S« • BERN

Schweizer Feldstecher
für Touren, Ausflüge und Weekend!

Alpin Stereo ML 8x30 Fr. 240.—

Alpin Lux ML 6x30 Fr. 215.— Preise exkl. Umsatzsteuer
Alpar ML 8x24 Fr. 178.— Alle in Leichtmetall
Alpico 8x18 Fr. 178.—
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<5//^

XursssI kern
tin t e rk ul t u«n g s k 0 n / e r t e in Knn-

/ertkslle uml Durten, tüglick um 1ö.39
u ml 29.39 l'tir, Drckester D. V. .»ens.

D u nci » g ullubendlicli und konntugnuck-
nuttugs >m neuen kuppclssul, Xupelle
Vke Itkvtkm Dlub.

Koule-Dpiel stet« uuckmittugs und
»bends.

Drosser I< i n d s p i e I p u r k,

Vierpsrk Düklköl/Ii
ttuci> einer Vrug/cit von 344 Vugon, ulso

vnn rund 111^ Nonutsn, wurde un> ver-
gungenen Konutug ein l'on)' geboren. Die-
ses win/igv kkerdcken wur kei seiner tie-
Kurt genuu 2ö Kilo sckwer und Kutte eine
Lckulterliölie von nur 7» cm. Im Degens»!/
/» ssiner zwei dukre ältern Kckwester ist
«Ins neue Ktutkokle» nickt gesckeckt, «on
dern eiuksrdig kruun. ks but »Iso diesmul
gun/ <ten> Vu te r unit nickt der gesekeckten
àtutter nuckgescklugen. — lZj^ »ock sel-
teneres kreignis stellt dis Deburt einer
jungen Demse dur. kkuckdem im Vivrpurk
sckon nickrkuck Demsen ge/iicktet worden
sincl, blieben im vergungenen >Iukre .lunge
sus. veil rtiese VIpentiere nickt jedes .kulir,

sondern köckstens jedes /weite ,lskr, dungs
set/s». Wülirend der 8à/«it, die jet/t
»uck kür dus Kteinwild, kür die. ktdelkirscke
und Duiukirseke beginnt, sind die Clutter-
tiers gegenüber Ktörungen g»n/ besonders
empkiudlick. ks wird duker im Interesse der
Viere un ulle kesucker erneut die dringend«
Kitte gvriclitet, duruuk /u ucktc», duss im
Vierpurk Hunde un der Keine gekükrt, nickt
unmittelbur un die Dittcr kerungelussen
werden, kükrends tlirscliküke, Demsen und
kteingeisseu gluuken sick unter timstünden
gegenüber solcken Hunden — uucli gegen-
über Vertretern der kleinsten Russen! —
verteidigen /u müssen, wobei sie sick durck
Kckluge» mit den küuken uns Kit ter erbeb-
lick verlet/e» könne», 14.

klockklölenkurse
des Freundeskreises kür lluusmusik. Die
klvckklöte erkreut sick wieder grosser ke-
liedtkeit. kinsicktige Rusikpüdugogen und
kiter» kuben erkunnt, duss diese klöte im
erste» .Vlusikuutcrrickt ein willkommenes
Instrument ist, Dus leickte Anbissen der
klackklöte kükrt von /Vnkang un /um Von-
erlebni» und bildet somit eine nutürlicks
kortset/ung des Linnens. « kpielend » ler-

nen die Kcklller mit wenigen Vönon kleinste
musikuliscke Debilde kormen und in enger
Verbindung dunrit erleben sie kkvtkmus
und Aelodie und okne duss es iknen ke-
wusst wird, werden sie eingekükrt in die
Drundelemente der Vtusik. Diese Kurse,
die nuck den kerien beginnen, kinden in ver-
sckiedenen Duurtieren stutt. Der Unter-
rickt wird von gesckutten 4lusik!el>rern er-
teilt, àskunkt und Anmeldung tmim
Freundeskreis kür lluusmusik Kern, Xeug-
kuusgusse 39, Vel, 3 97 43. tMngcssndt.)

« krüklingskerien »

Die kckwei/. Dsmeinnüt/ig« Dssellsckukt
gibt seit einigen .lukreu ein Ver/eicknis
von kerienwoknungsn in Gebirgsgegenden
mit eigener lvockgelsgenkeit, dus 19 Xun-
tone umkusst, keruus. Die ^usgubs 1943 ist
soeben ersckienen und ist /um diskerigen
kreise von 35 k>>. einsckliesslick korto t/u-
/üglick »llkülliger Rucknskmvgedükren) bei
der Descküktsstelle der kerienwoknungs-
Vermittlung in ^insteg (Dri), Vel. 9 68 31,
oder bei der Lckwei/. Demeinnüt/igen De-
sellsckskt, krundsckenkestr. 36, Xürick 1,
erkülttick.

ZII»

Hou! «!.k

»»' keileniii'olilsm ist gklösl

durck Dmbav Ikres bastwogens auf Voügummibe-

reikung. klur eine bssckränkte ^n/okl Vorkriegîreiken

konnte importiert werden, tede weitere ^uskunkt durck

«iliv « eo.. om?isile foài'li'sîung
l.oupsn5troi5s ?2, kern, keispkon 2 7Z55

8MlZ

opiixck ouc«>
Sekkl SKIV/KKL/KSSeiS

— LFITffFÎLZl —
Vages-, Anfänger-, Xonverzotions-.TKukkrisckungskurse
8pe?ie!Ie 8c>M5tcig5-Vok'dss'eitvng5l(Us'5e ^vz^cjrtige fük-

die cüljdkrück slattündende
ont. »snlletsksmmei' cngiisti - vlpiom - ?i>tisung
KK^V8LI-t<Zi^k, 4, Spitolgosse 4, Vsiepkon 74 85, kern
Hipl. ^acklekl-en, ^.on6on: (tipl. ^nzli5^!ekk'el' ^Iniv. Lambvicjge

^acktchtsizbav übe»- LlXZ k^esekenien von Kekn vn«i Umgebung

pianoL
und

klügel
^6»° V^eltmcli'Iceki

veckstein, klütkner,
Steinwo/ 8, Zons

bsi

MMMI >» Mk MiXxoz

5ckwsizeer fvlciztvekvr
kür Voursn, ^usklüge und Weekend!

»pin 5»«v«o SxZV 246.—

^Ipin I.UX 6x36 215.— pneize exkl. ì^nizatrîteoe»-
^Ipov Sx2ti pn. 17S.— >i>e in l.eick»me»all

^lpico SxlS 178.—
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